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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg III : TSV Nittenau II 
Samstag, 20.01.2024, 16:30 Uhr

Schwarzfischer tütet den Sieg für den TSV Nittenau II ein

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 24:16 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Nittenau II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Nabburg III. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Otto Schwarzfischer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kemptner / Ruhland gelang es Staimer / Schwarzfischer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kemptner / Ruhland mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Kaum was zu bestellen hatten
indessen Linke / Brabec bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Huber / Pohl. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Den Sieg von Timo Huber konnte
Markus Kemptner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Martin Ruhland bei seiner 1:3-Niederlage von Daniel Staimer dann doch
niedergerungen worden. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marius Linke die Partie gegen Otto
Schwarzfischer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach gewonnenem ersten
Satz gab daraufhin Martin Brabec das Spiel gegen Alexander Pohl noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Markus Kemptner bei seiner 1:3-Niederlage von Daniel Staimer dann doch
niedergerungen worden. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Timo Huber war danach wiederum
der Gastgeber Martin Ruhland, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. 7:
15 (Ruhland) bzw. 13:9 (Huber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:1-Erfolg von Marius Linke gegen
Alexander Pohl ging nur Satz 1 verloren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:5. Beim folgenden 4:11, 3:11, 7:11 gegen Otto Schwarzfischer fand Martin Brabec von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel steht
Brabec somit bei 0 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schwarzfischer ein 10:10 ausweist. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der TSV Nittenau II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Nabburg III nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten auf, während
der TSV Nittenau II vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2024 gegen den TTC Eslarn 1969
ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Nabburg III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2024 gegen die DJK SV Steinberg IV.

 Statistik:
 TV Nabburg III

Doppel: Kemptner / Ruhland 1:0, Linke / Brabec 0:1 
Einzel: M. Kemptner 0:2, M. Ruhland 1:1, M. Linke 2:0, M. Brabec 0:2 

 TSV Nittenau II
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Doppel: Staimer / Schwarzfischer 0:1, Huber / Pohl 1:0 
Einzel: D. Staimer 2:0, T. Huber 1:1, A. Pohl 1:1, O. Schwarzfischer 1:1


